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Zitat von Moebius

Ich halte es durchaus für realistisch, das eine Lehrkraft, die die Verantwortung für den
Tod einer Schülerin hat, nicht mehr vor der Klasse stehen kann.

Wobei der Presse auch zu entnehmen ist, dass die Staatsanwaltschaft diesen Prozess zuerst gar
nicht führen wollte, wohl weil sie die Teilschuld einer jeden Lehrerin als zu gering erachtet hat.
Nur auf massiven Druck seitens der Eltern kam es überhaupt zu diesem Verfahren.

Ich hätte mir jedenfalls gewünscht, dass die Eltern mit auf der Anklagebank gesessen hätten,
Begründung: Unterlassene Benachrichtigung der Schule über entsprechend schwerwiegende
Krankheiten.

Habe aber auch gerade selber den Fall, dass mich der Schulpsychologische Dienst über einen
meiner Schüler aufklären musste, weil die Eltern auf „Datenschutz“ plädiert haben und mir
nicht sagen wollten, was mit ihrem Sohn los ist.
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